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Neunkirchen a.Brand 25.12.2006 um 8.00 1Fürbitten
Jesus Christus ist das aufstrahlende Licht aus der Höhe am

Morgen unserer Erlösung. Zu ihm dürfen wir all das tragen,
was wir an Dunkelheiten spüren. Er wird es mit seinem Licht
erleuchten. So bitten wir ihn: Christus, Retter, erbarme dich. 

• Für alle, die das Licht der Frohen Botschaft den Menschen
weitergeben, daß sie es auch trotz vieler Schwierigkeiten
freudig tun. A: Christus, Retter, erbarme dich.
• Wir bitten dich für uns und unsere Gemeinde: Laß uns in

diesen Tagen ganz offen sein für das Mysterium deiner
Menschwerdung.
• Wir bitten dich für die Armen in Lateinamerika, deren ein-

zige Hoffnung die Gemeinschaft deiner Kirche ist: Daß unser
Adveniatopfer diese Hoffnung stärke.
• Wir bitten dich für die Menschen, die bei uns Heimat su-

chen: Hilf du, daß wir ihnen Licht sind und Schutz vor An-
feindungen.
• Wir bitten dich für die, die dieser Tage krank und einsam

sind: Sei du ihnen liebend und heilend nahe.
• Wir bitten dich für die, die traurig sind und ein schweres

Kreuz zutragen haben: Schicke Ihnen Menschen, die sie auf-
richten und tragen helfen.
• Wir bitten dich für die Menschen, die mit sich oder ihrer

Familie schwere Sorgen haben: Gib ihnen Ausdauer zum Ge-
spräch und zum Gebet.
• Wir bitten dich für alle, die in den Krankenhäusern, in den

Plfegeheimen und in anderen lebenswichtigen Einrichtungen
über die Feiertage Dienst tun, daß deine Liebe sie trage.
Herr Christus, du teilst unser Leben, damit die Liebe un-

ter uns Bestand hat. Laß deinen Geist in uns wohnen und
erfülle uns ganz mit deinem Frieden. Amen



Einführung in die Meßfeier
Die Menschwerdung Christi erleuchtet die Welt wie die Son-

ne. Hildegard von Bingen
WIE EIN SONNENAUFGANG (zu Tit 34-7)
Die Menschenliebe Gottes ist wie ein Sonnenaufgang. Wer

aus der Nacht kommt, weiß, was das heißt. Er kann ein Lied
davon singen, wie Paul Gerhardt, der leidgeprüfte Dichter am
Ende des Dreißigjährigen Krieges:
»Ich lag in tiefster Todesnacht, du warest meine Sonne, die

Sonne, die mir zugebracht Licht, Leben, Freud und Wonne...«
So ist das, wenn »die Güte und Menschenliebe Gottes« auf-

strahlt: wie ein Sonnenaufgang. Wir wachen auf und sehen die
Welt mit anderen Augen. Wir spüren, wie es warm wird, hell,
lebendig:
»Ich danke dir, du wahre Sonne, 
dass mir dein Glanz hat Licht gebracht;
ich danke dir, du Himmelswonne,
dass du mich froh und frei gemacht ... « (Angelus Silesius)
Stille
Herr Jesus Christus, für uns Menschen und um unseres Heiles

willen vom Himmel herabgestiegen, bist du das Licht der Welt.
Aus dem Dunkel rufen wir zu dir:  

 Du Sonne des Heils, aufgegangen über unserer Welt in der
Nacht von Bethlehem:
Wir preisen dich und freuen uns, 
dass wir uns sonnen und wärmen dürfen 
im Licht von Gottes Menschenliebe und -güte. 
Kyrieruf: 129/1
• Du »Aufgang aus der Höhe«, du suchst uns heim 
mit der barmherzigen Liebe Gottes.

Leuchte allen, die im Finstern sind 
und im Schatten des Todes. 
Kyrieruf: 129/1

• Du »Sonne der Gerechtigkeit«:
Gehe auf über deiner winterlichen Kirche.
Wecke auf und erwärme,
durchlichte und belebe sie,
dass unter uns wachse
Glaube, Hoffnung und Liebe.
Kyrieruf: 129/1

• Du »Sonne, die nie mehr untergeht«,
aufgegangen über der Osternacht der Auferstehung:
Lass es Tag werden in der tödlichen Finsternis,
in der so viele Menschen gefangen sind.
Kyrieruf: 129/1

• Du Licht, das jeden Menschen erleuchtet, der in diese Welt
kommt:
Hilf uns, das Leben im Licht deiner Menschwerdung zu se-

hen und einander immer mehr zu entdecken als deine Schwe-
stern und Brüder.

Kyrieruf: 129/1

Vor dem Gloria : GL 927 Vorsänger + Gemeinde "Gloria"
Als die Hirten heimgekehrt waren, rühmten und lobten sie

Gott für alles, was sie gehört hatten. So laßt uns Gott danken
und ihn preisen für das Unfaßbare, das für uns in Betlehem
geschehen ist. 


